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XIII. Gesetzgebungsperiode . 

Präs.:._J~APB.··1975 No. 2, 0 'I 9 I:J ...... _ .. __ ....... 
A n fra g e 

der Abgeordneten BURGER, Ing.LETMAIER, SCHROTTER 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Bauten und Technik 

betreffend geplante Stadtdurchfahrt bzw. Einbindung der 
Bundesstraße 1.7 in die Eisen-Bundesstraße im Bereich Wassen­
platz, Donawitzerstraße im Stadtgebiet Leoben. 

Nach einer persönlichen ~egehung des Erstunterzeichners mit 

einigen Herren der Leobner Stadtvertretung,wurde ersichtlich, 

daß der Plan besteht, bei der Einbindung der B 17 in die 

Eisen-Bundesstraße im Bereich des Wassenplatzes die Donawitzerstraße 

mitten imS:adtgebiet zu verschütten und für die Fußgeher in 

·beiden Richtungen glatt abzusperren. Wie dem Erstunterzeichner 

berichtet wurde, ist in diesem Falle für die Fußgeher ein 

Stiegenaufgang sowie ein Stiegenabgang geplant, was wiederum 

heißt, daß die Fußgeher diese Hauptverkehrsader überschreiten 

müßten. Im Gegensatz zu den sonstigen Grundsätzen, die Fußgeher 
. .. . 

.' von den Verkehrsadern wegzubringen, werden sie in diesem Falle' 

über eine meistfrequentierte Straße der Stadt. geleitet werde~. 

Nach~iner durchgeführten Zählung passieren stündlich derzeit 

diese Stelle etwa 600 Fußgeher in Richtung Donawitz und von dort 

in RichtungS:adtmitte. 

Diese Tatsache unterstreicht die Notwendigkeit an dieser Stelle 

für FUßgeher eine Unterführung zu errichten. Die Errichtung 

einer solchen Unterführung ist schon deshalb mit geringen 

Kosten möglich, weil an dieser Stelle die geplante Straße 3 m 

aufgeschüttet werden müßte. Da diese Stadtdurchfahrt für Leoben 

eine Dauerlösung sein wird, wobei für die Fuß geher erstrangig 

Rücksicht zu nehmen ist, richten die gefertigten Abgeordneten' 

an Sie, Herr Bundesminister, folgende 
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A n fra g e: 

Sind Sie, Herr Bundesminister bereit, auf die Projektierung 

dahingehend einzuwirken, daß eine Fußgängerunterführung 

im Bereich der neuzuerrichtenden Bundesstraße im Sinne 

der oben angeführten Ausführungen zur Errichtung gelangt ? 
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